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Landtagswahl in Halle Saalkreis
Die Landtagswahl in Halle Saalkreis brachte der Liſte der vereinigten Liberalen einen Sieg Als gewählt

dürfen gelten Herr Juſtizrat Dr Keil Natl und Herr Oberpoſtaſſiſtent Delius Fortſchrittl Volkspartei
Liberalen erhielten 434 Wahlmänner die Konſervativen 173 die Sozialdemokraten 217
ſtehen die Liberalen in meiſt ausſichtsreicher Stichwahl

Das Reſultat der Wahlmännerwahlen in Preußen

e Zeichenerklärung K Konſervativ F Freikonſervativ NI Nationalliberal Vp Fortſchrittl VolksparteiP bei keiner Partei nHoſpitant

Zuſammenſetzung des Hauſes der Abgeordneten
bei der Auflöſung

Konſervative 155Freikonſervative 6060Nationalliberalen r 64Volkspartei z v 37Zentrum 0 7 e a 103Polen e 14Dänen u 2Sozialdemokraten 6bei keiner Partei e 2
Zuſammen 443

Der Verlauf der geſtrigen Wahlſchlacht ſofern bei dem
ſtagnierenden Charakter der Agitation von einer Schlacht
überhaupt die Rede ſein kann beweiſt von neuem den
lähmenden jedes parteipolitiſche Leben erſtickenden Einfluß
des indirekten und öffentlichen Dreiklaſſenwahlrechtes
Ein nicht unerheblicher Teil des liberalen Bürgertums das
ſich der Bedeutung des Wahltages durchaus bewußt geweſen
iſt ift wie derum gezwungen durch die wirtſchaftliche
Abhängigkeit dem Wahltiſch wo ein Dutzend Lauſcher und
Horcher ſitzt um mit Gewiſſenhaftigkeit die politiſche Ge
ſinnung des Wählers zu regiſtrieren und je nach Bedarf und
Gutdünken den armen Wähler ſein Abhängigkeitsverhältnis
fühlen zu laſſen fern geblieben ein anderer Teil der
Wahlberechtigten hat angeekelt von dieſem umſtändlichen

Verfahren auf das ganze Wahlrecht verzichtet und glaubte
damit einen ſtummen Proteſt gegen dieſes elendeſte aller

Wahlyſteme vor aller Welt zu Protokoll geben zu können
Dieſer ſtumme Proteſt iſt menſchlich erklärlich politiſch

aber unklug denn die Paſſivität der Wahlberechtigten
kommt gerade den reaktionären Parteien in Preußen den
mſervativen und dem Zentrum zugute die den Regulator
er preußiſchen Regierungspolitik dadurch nur noch feſter um

e e können Daß die Konſervativen und das Zentrum
derr jetzt wieder das Heft in der Hand behalten werden
Swend hat von vornherein niemand der die lieblichen
ſehen n kennt wo die Reaktionäre mit den ihr zu Gebote
warf n Machtmitteln jede liberale Geſinnung mit dem
v S Schwert des Terrors und Boykotts unterdrücken ge
wä felt Waren doch in 71 Wahlkreiſen mit 126 Man

51 Mord denen die Konſervativen 58 die Ultramontanen
eine e ſeit Jahrzehnten in Erbpacht haben überhaupt
ind Frücht gen ka ndid at en aufgeſtellt Dieſe Mandate
r ſer W zum Schütteln die mühelos in den Frucht
Rechten die ſogenannten eiſernen Rationen der

rer bis jetzt erſichtlich iſt haben die liberalen
vrialdemorr ihren Beſitzſtand trotz der wüſten Angriffe von
onnene m ſker Seite die den Freiſinn wegen ſeines Ab
ſhmäht it der nationalliberalen Partei aufs gröbſte ge

e a ubedeutender

raktione
9 n zu

et von den Stichwahlen iſt noch ein ganz
Zuwachs an Mandaten für die liberalen

Auch di erwarten
nis ihrer e Sozialdemokratie darf mit dem Ergeb

wahrſhet g Zitation mehr als zufrieden ſein Sie wird
ziehen vg ich mit einem kleinen Plus in den Landtag ein

r für die freiheitlich gerichteten Parteien inſofern
tgewig als jede Stimme links an dem konſervativen

witgenaß cht abbröckelt und den Weg frei macht für eine
Wahlreform der ſich auch das Zentrum

hat und trotz des Terrors der Rechten ſiegreich

Die
Mit 82 Wahlmännern

Rhb4ä BVauernbund an Bund der Landwirte

auf die Dauer nicht entziehen kann Mehr läßt ſich in der
Nachtſtunde in der dieſe Zeilen geſchrieben werden nicht
überſehen

Provinz Sachſen

120 Magdeburg 1 Salzwedel Wahl v Kröchers

121 Magdeburg 2 Oſterburg Stendal bisher Bethge
von Jagow Beide Konſervative gewählt
123 Magdeburg 4 Magdeburg Stadt Wiederwahl der

beiden Nationalliberalen Gruſon und Schiffer geſichert
124 Magdeburg 5 Wolmirſtedt Neuhaldensleben bis

her Boecker Fk Rahardt Fk Juſtizrat Fahrich K Tiſchler
obermeiſter Rahardt Fk r

und Schulzes ſicher

125 Magdeburg 6 Wanzleben bisher von Kotze
Landrat a D v Kotze K

127 Magdeburg 8 Oſchersleben Halberſtadt Grafſchaft
Wernigerode Wiederwahl der beiden Nationalliberalen
geſichert

128 Merſeburg 1 Liebenwerda Torgau Die Wahl der
freikonſervativen Kandidaten erſcheint geſichert

130 Merſeburg 3 Bitterfeld Delitzſch Wiederwahl
Bauer Sernau K

132 Merſeburg 5 Mansfelder Seekreis Eisleben
Mansfelder Gebirgskreis Dr Arendt Fk v Haſſell
mit großer Mehrheit gewählt Arendt 511 Haſſell 511
Piſtorius NlI 25 Schwilgin Vp 26 außerdem zwei ſozial
demokratiſche Wahlmänner

133 Merſeburg 6 Sangerhauſen Eckartsberga bisher
Scherre Fk Knobloch NI Freigutsbeſ Scherre Fk Bür
germeiſter Knobloch Nl

135 Merſeburg 8 Weißenfels Naumburg Zeitz Stich
wahl zwiſchen Konſ und Natl NI 230 K 219 Fortſchritt
66 Sd 136 160 Wahlmänner ſtehen noch aus

136 Erfurt 1 Nordhauſen St Grafſchaft Hohenſtein
bisher Wiemer Vp

Prof Pietzker Vp gewählt
137 Erfurt Heiligenſtadt Worbis bisher v Strom

beck Tourneau Landgerichtsrat v Strombeck
Landgerichtsrat Tourneau Z

138 Erfurt 3 Langenſalza Weißenſee Mühlhauſen
Wahl der beiden Konſervativen geſichert

139 Erfurt 4 Erfurt Stadt und Land Wahl Juſtiz
rats Ludewig NI geſichert

140 Erfurt 5 Schleuſingen Ziegenrück bisher Wagrer
Bürgermeier Hagemeiſter NI gewählt

Die Wahlen in Berlin
29 Stadt Berlin 1 Wiederwahl Mugdan Vp
30 Stadt Verlin 2 Wiederwahl Mommſen Vp
31 Stadt Berlin 3 Wiederwahl Kopſch Vp geſichert
32 Stadt Berlin 4 Wiemer Vp
33 Stadt Berlin 5 Borchardt Soz Wiederwahl
34 Stadt Berlin 6 Wiederwahl Hoffmann Soz
35 Stadt Berlin 7 Wiederwahl Hirſch Soz
36 Stadt Berlin 8 Wiederwahl Caſſel Vp ſicher
37 Stadt Berlin 9 Ströbel Soz ſicher
38 Stadt Berlin 10 Die Wiederwahl Roſenows Vp
geringer Mehrheit iſt wahrſcheinlich
39 Stadt Berlin 11 Wiederwahl Liebknecht Soz

Wiederwahl des Konſervativen
Wiederwahl der beiden Konſer

mit

1 Königsberg 1
2 Königsberg 2

vativen
8 Gumbinnen 1 Beide Konſervative gewählt
4 Königsberg 4 Generalleutnant z D v Kalckſtein

Rittergutsbeſitzer v Bülow K
5 Königsberg 5 Dompropſt Dr Dittrich Ritter

gutsbeſitzer Hosmann Z
6 Königsberg 6 Majoratsbeſitzer Graf v Kanitz

Fideikommißbeſitzer Graf v Finckenſtein K
7 Königsberg 7 Majoratsherr v Prederlow K

Fideikommißbeſitzer Frhr Schenck zu Tautenburg K

Z Zentrum P Pole D Däne Sd Sozialdemokrat
St Stadtkreis L Landkreis

10 Gumbinnen 3 Wahl der beiden Konſervativen ge
ſichert

11 Gumbinnen 4 Gutsbeſitzer Jany Regierungs
rat a D Kreth K

12 Gumbinnen 5 Wiederwahl des Konſervativen ge
ſichert4 13 Allenſtein 1 Rittergutsbeſitzer Nehbel Ritter
gutsbeſitzer Graf v Rothenburg K

14 Allenſtein 2 Oekonomierat Graw Erzprieſter
Romahn Z

15 Allenſtein 3 Pfarrer Henſel Landrat Brae
mer K

16 Allenſtein 4 Rittergutsbeſitzer Bieberſtein
Landrat v Rönne K

igt Marienwerder 1 Beide Freikonſervative wieder
ewählt

22 Marienwerder 2 Wiederwahl des Freikonſervativen
und des Konſervativen wahrſcheinlich

24 Marienwerder 4 Wahl des Konſervativen wahr
ſcheinlich

25 Marienwerder 5 Schmelzer Fk und Dietrich Vp
gewählt

42 Potsdam 2
rat Dietrich K

43 Potsdam 3 Hauptritterſchaftsdirektor v Arnim
Landrat v Buch K

Stichwahl zwiſchen Pauli und45 Potsdam 5
Major v Stöſſel Fk

48 Potsdam 8 Oberregierungsrat a D v Oertzen Fk
52 Frankfurt a O 1 Gouverneur a D v Schuckmann
Rittergutsbeſitzer v Waldow K
54 Frankfurt a O 3 Landrat v d Oſten Ritter

gutsbeſitzer Badicke K
55 Frankfurt a O Wiederwahl Mathis NI geſichert

Stichwahl zwiſchen Blell Vp und General v Stünzner
wahrſcheinlich

56 Frankfurt a O 5 Landrat v Bockelberg Ritter
ſchaftsdirektor v Pappritz K

59 Frankfurt a O 8 Wahl des Konſervativen und des
Freikonſervativen ſicher

60 Frankfurt a O 9 Wiederwahl der beiden Kon
ſervativen geſichert

61 Stettin 1
62 Stettin 2

Rittergutsbeſitzer v Quaſt Juſtiz

Wahl der drei Konſervativen ſicher
Wiederwahl der beiden Konſervativen

geſichert
64 Stettin 4 Rentner Hammer Landrak v Loos K
65 Stettin 5 Rittergutsbeſitzer v Borcke Ober

leutnant a D v Dewitz K
66 Stettin 6 Juſtizrat Grundmann Generalleut

nant z D Graf v Wartensleben K
67 Köslin 1 Landrat Dr v Brüning Ritterguts

beſitzer Boehn Oberlehrer Dr Krauſe K
68 Köslin 2 Landſchaftsrat v Puttkamer Bauernhofbeſitzer Fiſcher K
69 Köslin 3 Landrat v Brockhauſen K
70 Köslin 4 Wiederwahl der beiden Konſervativen

geſichert
71 Köslin 5 Rittergutsbeſ v Kleiſt Landrat a D

v Bonin K72 Stralſund 1 Fideikommißbeſitzer Graf v d Groe
ben Landrat Frhr v Maltzahn K

73 Stralſund 2 Rittergutsbeſitzer v Hennigs Geh
Juſtizrat Dr Rewoldt Fk x74 Poſen 1 Kindler Vp wiedergew

be 75 Poſen 2 Wahl des Konſervativen National
liberalen ſicher
g 76 Poſen 3 Wahl von Roſpatt Fk und Ernſt Vp
icherh 77 Poſen 4 Wiederwahl der beiden Konſervativen ge

ichertſche 78 Poſen 5 Polen gewählt Stichwahl unter di

79 Poſen 6 Wiederwahl des Freikonſervativen ves
Konſervativen und des Fortſchrittlers geſichert

82 Poſen 9 Konſiſtorialrat Dr Mizerski Augen
arzt Dr v Niegolewski P

83 Bromberg 1 Wiederwahl des Konſervativen und
des Freikonſervativen geſichert



e

e

g5 Bromberg 3 Wiederwahl des Konſervativen und
ionalliberalen rtde gti edmberg 4 Acht des Nationalliberalen geſichert

88 Breslau 1 Fnſteinfegerbbermeiſter Conrad
Landrat a D v Goßler K89 Breslau z Landrat a D Dr v Heydebrand und
der Laſa Rittergutsbeſitzer v Keſſel K

90 Breslau 3 Rittergutsbeſitzer v Willert Majo
ratsherr Dr v Korn Rechtsanwalt Mertin Fk

93 Breslau 6 Wahl der beiden Konſervativen ſicher
94 Breslau 7 Wiederwahl der drei Freikonſervativen

eſichert8 u Breslau 8 Geh We J Porſch Amtsvor
teher Geißler Pfarrer Richter Jves 96 Sresian Rentier Berndt Amtsgerichtsrat

Maiß Z97 Breslau 10 Rittergutsbeſ v Luck K
98 Breslau 11 Amtsvorſteher Kache Profeſſor

Dr Schaube Fke 2 Landrat Lucke Juſtizrat Wodarz Z
101 Oppeln 3 Erzprieſter Glowatzki Landſchafts

direktor Graf v Strachwitz Z
102 Oppeln 4 Stadtpfarrer Peter Z
106 Oppeln 8 Juſtizrat Bitta Bauerngutsbeſitzer

Richtarsky Rittergutsbeſitzer Smykalla J
107 Oppeln 9 Herrſchaftsbeſ Graf Praſchma Amts

gerichtsrat Beyer Z
168 Oppeln 10 Landgerichtsrat Dr Zimmer

Pfarrer Stull Z
109 Oppeln 11 Göbel wiedergewählt
111 Liegnitz 1 Grünberg Freiſtadt v Neumann

geſichert

112 Liegnitz 2 Oekonomierat Kuntze Ritterguts
beſitzer v Bolko Küpper K

113 Liegnitz 3 Großgrundbeſ Graf v d Recke
Rittergutsbeſ Quehl K

114 Liegnitz 4 Landſchaftsdir v Kölichen Majo
ratsbeſ v Wietersheim K

116 Liegnitz 6 Frhr v Richthofen und Böniſch
Z3 gewählt

117 Liegnitz 7 Grund Nl und Wenke Vp gewählt
118 Liegnitz 8 Wahl der beiden Nationalliberalen

und des Fortſchrittlers geſichert
119 Liegnitz 9 Wiederwahl der beiden Konſervativen

geſichert

141 Schleswig 1 Kloppenburg D
142 Schleswig 2 Niſſen wiedergewählt
145 Schleswig 5 Amtsvorſteher a D Tönnies Nl
146 Schleswig 6 Wiederwahl Paulſens Fk geſichert
147 Schleswig 7 Graf v Reventlow wiedergewählt
149 Schleswig 9 Stichwahl zwiſchen Graf Moltke Fk

und v Elz Sd
151 Schleswig 11 Peters Fk wiedergewählt
152 Schleswig 12 Norderdithmarſchen Wiederwahl

Görck nl mit großer Mehrheit geſichert
153 Schleswig 13 Rendsburg Brütt Fr Wieder

wahl ſicher
155 Schleswig 15 Graf Baudiſſin gewählt

157 Schleswig 17 Rittergutsbeſ Johannſen Fk
158 Schleswig 18 Landrat a D v Dewitz Fk
159 Schleswig 19 Wiederwahl Wentorp Fk geſichert
160 Hannover 1 Meyer Nl wiedergewählt
166 Hannover 8 Hausmann NlI wiedergewählt
161 Hannover 2 Oekonomierat Heye NlI

163 Hannover 4 Wiederwahl der beiden National
liberalen geſichert

164 Hannover 5 Wiederwahl Rehren Fk ſicher
165 Hannover 8 Leinert Sd wiedergewählt
167 Hildesheim 1 Stichwahl zwiſchen Konſervativen

und Nationalliberalen
168 Hildesheim 2 Lüders Fk wiedergewählt
171 Hildesheim 5 Förſte gewählt
172 Hildesheim 6 Otto NI gewählt
173 Hildesheim 7 Volger Fk wiedergewählt
174 Lüneburg 1 Freiherr v Marenholtz wieder

gewählt
177 Lüneburg 4 v d Wenſe Fk wiedergewählt
178 Lüneburg 5 Ebeling Fk gewählt
179 Lüneburg 6 Ecker Nl wiedergewählt
180 Lüneburg 7 ff Nl wiedergewählt
181 Stade 1 Hofbeſ Olters K
8582 Stade 2 Wiederwahl des Nationalliberalen wahr

weinlich
183 Stade 3 Direktor Dr Hahn K
184 Stade 4 Stichwahl zwiſchen Klußmann NlI und

v Lehe BdL
186 Stade 6 Varenhorſt Fk wiedergewählt
187 Osnabrück 1 Landgerichtsrat v dem Hagen Z

188 Osnabrück 2 Geh Regierungsrat Kriege Fk
189 Osnabrück 3 Wulfert wiedergewählt
191 Osnabrück 5 Reinhard wiedergewählt
195 Münſter 1 v Geſcher wiedergewähſt
196 Münſter 2 Landesökonomierat Herold Fabri

kant Cohaus Z
197 Münſter 3 Gutsbeſ Leppelmann Landesrat

Schmedding Z
199 Münſter 5 Gutsbeſ Weſter Schulte Ritter

gutsbeſ Frhr v Twickel Z
ßch 200 Minden 1 Wiederwahl der beiden Konſervativen

er

202 Minden 3 Landwirt Humann Landrat Dr
v Savigny Z

203 Minden 4 Rentner Albers Oberregierungs
rat Dr Wuermeling Z

204 Arnsberg J Wiederwahl Macco NlI
205 Arnsberg 2 Geh Baurat Gerlach Z
206 Arnsberg 3 Wiederwahl der beiden National

liberalen Harmann und Hirſch geſichert
207 Arnsberg 4 Die Wahl des Nationalliberalen und

des Volksparteilers iſt
210 Arnsberg 7 Amtsgerichtsrat Schwarze Land

ger er ortmund Land Stichw1 rtmu and l nRationgalliberalen und Sozialdemokraten al vwiſhe

213 Arnsberg 10 Bochum Stadt und Land Wahl Alt
hoffs NI gefichert

217 Caſſel 2 v Pappenheim wiedergewählt
218 Caſſel 3 Landesrat Dr Schroeder R
219 Caſſel 4 Stichwahl zwiſchen Kimpel Vp und

Heinz deutſch ſoz

220 Wendtland Nl wiedergewähltCaſſel 5
222 Caſſel 7 Wiederwahl Nölls geſichert

Landrat v223 Caſſel 8224 Ca el 9 entfiel Freiherr Schenk zu

225 Caſſel 10 Univerſ Prof Dr Bredt Fk
226 Caſſel 11 Amtsgerichtsſekr Drinnenberg Z
227 Caſſel 12 Amtsgerichtsrat Riehl Z
230 Wiesbaden 1 Landrat v r K231 Wiesbaden 2 Wahl Büchtings NlI her
232 Wiesbaden 3 Juſtizrat Dr Dahlem Z
233 Wiesbaden 4 Amtsgerichtsrat Lieber NlI
234 Wiesbaden 5 Kommerzienrat Cahensly Z
235 Wiesbaden 6 z des Nationalliberalen r

ſern Wiesbaden 8 Wiederwahl des Nationalliberalen
geſichert

ſch 238 Wiesbaden 9 Wiederwahl Bartlings Nl ge
ichert

Zentrum geſichert
242 Cöln 2 Gutsbeſ Decker Kreisſchulinſp Dr

Heß Generaldir Dr Pieper Z
243 Cöln 3 Dozent Prof Faßbender Univ Prof

Dr Hauptmann Z
244 Köln 4 Wahl der drei Zentrumskandidaten ge

ſichert
245 Köln 5 Wiederwahl des Nationalliberalen geſichert
246 Düſſeldorf 1 Die Wahl der Zentrumskandidaten iſt

geſichert
ſich 248 Düſſeldorf 3 Wiederwahl des Nationalliberalen ge
ichert

252 Düſſeldorf 8 Wiederwahl des Freikonſervativen ge
ichertR 252 Düſſeldorf 7 Rittergutsbeſ Frhr v Loe Z

261 Koblenz 1 Stichwahl W l und
262 Koblenz 2 Wiederwahl des Konſervativen und des

Zentrumskandidaten ſicher
263 Coblenz 3 Senatspräſident Wellſtein Geh

Juſtizrat Müller Z
264 Koblenz 4 Die Wiederwahl der beiden National

liberalen iſt geſichert
265 Coblenz 5 Verwaltungsger Direktor Linz

Landgerichtsdirektor Jtſchert Z
266 Coblenz 6 Amtsgerichtsrat Kuhn Z
267 Trier 1 Privatmann Wallenborn Amts

gerichtsrat Müller Z
268 Trier 2 Forſtmeiſter Frhr v Wolff Metternich
Weingutsbeſ Veltin Z
269 Trier 3 Generalleutnant z D Frhr v Stein

äcker Landgerichtsrat Schreiner Z
270 Trier 4 Pfarrer Dr Glattfeller Kunſttiſchler

meiſter Euler Z
Hauptlehrer Keſternich Gutsbeſ272 Aachen 1

Fleuſter Z
273 Aachen 2 Wahl der drei Zentrumskandidaten mit

großer Mehrheit ſicher
274 Aachen 3 Wiederwahl der beiden Zentrumsabge

ordneten geſichert
275 Aachen 4

ſicher

276 Hohenzollern Landwirt Eger Pfarrer Brand
huber 3

Wahl der beiden Zentrumskandidaten

ZDeutſches Reich
Die Vagdadbahn

Ofſtziöſe Erklärung der Rordd Allgem Ztg

Berlin 16 Mai
Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt Die bereits vor zwei

Jahren eingeleiteten Verhandlungen zwiſchen England und
der Türkei über die Fragen des Perſiſchen Golfs ſind in den
letzten Wochen ihrem Abſchluß nahe gebracht worden Die
hierdurch berührten deutſchen Intereſſen beſtehen in der Haupt

ſache aus der deutſchen Beteiligung der Bagdadbahn Die
deutſche Gruppe welche in dem Bagdadeiſenbahnunternehmen
die führende Stellung einnimmt hat ſo weit die Jntereſſen
und Rechte der Bagdadeiſenbahngeſellſchaft in Betracht
kommen im März 1911 beim Abſchluß der Finanzverträge
über den Weiterbau der Bahn bis Bagdad und der Erteilung
der Konzeſſion für die Zweiglinie nach Alexandretta und den
Hafen von Alexandretta den Weg für eine britiſch türkiſche

Verſtändigung freigemacht dies in der richtigen Erkenntnis
daß eine Verſtändigung zwiſchen England und der Türkei
über die ſeit Jahrzehnten umſtrittenen Fragen des Perſiſchen
Golfs und Hand in Hand damit eine Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und England hinſichtlich der mit der Bagdadbahn
zuſammenhängenden Fragen ein ſchweres Hindernis für die
Vollendung dieſer Kulturwerke beſeitigen und die großwirt
ſchaftlichen Zwecke die allein auf deutſcher Seite von Anfang
an mit dieſem Unternehmen verfolgt wurden in hohem Maße
fördern werde Die deutſche Gruppe hat ſich damals im
Prinzig damit einverſtanden erklärt daß die der Bagdadeiſen
bahngeſellſchaft zuſtehenden konzeſſionsmäßigen Rechte ſoweit
ſich dieſe auf das Gebiet ſüdlich von Bagdad bezogen ganz
oder teilweiſe auf eine neu zu bildende türkiſche Geſellſchaft
mit internationaler Kapitalbeteiligung übertragen werden
ſollten Die Bedingungen für dieſe übertragung und die Re
gelung aller Einzelheiten wurden ausdrücklich ſpäteren Ver
einbarungen zwiſchen der türkiſchen Regierung und der Bag
dadeiſenbahngeſellſchaft vorbehalten So weit die auf Grund
dieſer Erklärung angebahnte Verſtändigung zwiſchen England
und der Türkei Intereſſen und Rechte der Bagdadeiſenbahn
berührt kann ſie nur unter Zuſtimmung dieſer Geſellſchaft
und angeſichts der hohen wirtſchaftlichen Bedeutung dieſes
Unternehmens nur unter Zuſtimmung der deutſchen Regie
rung perfekt werden Ueber die engliſch türkiſchen Verhand
lungen werden ſowohl die deutſche Regierung wie auch die
intereſſierte Geſellſchaft auf dem Laufenden gehalten Der
Gang dieſer Verhandlungen berechtigt zu der Annahme daß
das Ergebnis auch von deutſcher Seite als eine befriedigende
Löſung angenommen werden kann Immerhin wird ehe die
deutſchen Intereſſenten und die deutſche Regierung ihre Zu
timmung geben können noch ein weiterer Meinungsaus

tauſch erforderlich ſein durch den die deutſchen Intereſſen
in einwandfreier Weiſe gewahrt und für die etwaigen deut

241 Köln 1 Wiederwahl Trimborns und Franks beide

geſtellt werden Mehr kann über den augenblicklichen
der Angelegenheit ohne die Verhandlungen zu ſtören
geſagt werden und iſt auch von den an den Verhan
beteiligten auswärtigen Inſtanzen offenbar nicht geſg,
worden Die Mitteilungen die bisher ihren Weg in de
Preſſe gefunden haben ſind teils unvollſtändig teils unrichtig
alſo nicht geeignet die Grundlage für eine Beurteilung de
Abmachungen zu bilden

Oeſterreich und Jtalien Gewehr bei Fuß
Im Einklang mit den Ausführungen unſerer geſtrige

Nummer ſiehe den Artikel Jm Anſchlag berichtet man

B aus Rom erDer Umſtand daß Oeſterreich ſeine im Südoſten
ſtehenden Truppen noch nicht auf den normalen Frieden
ſtand gebracht hat und daß die Entlaſſung der eingezo
genen Reſerven nur allmählich vor ſich geht wird in
hieſigen maßgebenden Kreiſen mit den Schwierigkeiten
begründet die ſich aus der Erörterung der albaniſchen
Grenzfrage ergeben dürften Aus demſelben Grunde
bleiben auch in Italien alle Verfügungen in Kraft die
in dem ſchwierigen Augenblicke der Skutarifrage ge
troffen wurden Die albaniſche Frage mag immerhin
internationalen Charakter haben die beiden Großmächte
an der Adria ſind jedoch einzig berufen das ent
ſcheiden de Wort zu ſprechen und müſſen darauf achten
daß ihnen in ihrem eigenen Meere keine heimtück ſche

Falle gelegt wird t

Stand

nicht

Der Zwiſchenfall bei den Hirſch Dunckerſchen
wird in der Frankf Ztg folgendermaßen beurteilt Früher
pflegten die Verbandstage der deutſchen Gewerkſchaften von
der Reichsregierung überhaupt nicht beſchickt zu werden und
es erregte vor zwölf Jahren großes Aufſehen daß Graf
Poſadowsky einen Geheimrat als Vertreter des Reichs
amts des Jnnern an dem allgemeinen Kongreß der Freien
Gewerkſchaſten in Stuttgart teilnehmen ließ Damals kam
es zu keinem Zuwiſchenfall aber das Reichsamt des Jnnern
war doch mit der Aufnahme die ſein Vertreter bei den
Arbeitern gefunden hatte nicht zufrieden und ſo iſt ſeitdem
auf keinem Kongreß der Freien Gewerkſchaften mehr ein Re
gierungsvertreter erſchienen Gegenüber den anderen Ge
werkſchaften ſchwankte dann die Praxis man war ja gewiß
ſozialpolitiſch intereſſiert und hatte ſpeziell für die nichtſozial
demokratiſchen Organiſationen eine Art von Wohlwollen aber
wenn man mit den Arbeitern an einem Tiſch ſaß ſo fand
man doch ſchwer den rechten Ton An der diesmaligen Ta
gung der Hirſch Dunckerſchen Vereine nahmen der Geheimrat
Siefart vom Reichsamt des Jnnern und ein Vertreter des
Reichsverſicherungsamts teil Schon am erſten Verhandlungs
tage aber nahm Herr Siefart an einem Referat über die
Notwendigkeit eines Arbeitsrechts Anſtoß und verließ als der
Vorſitzende den Referenten nicht monierte mitſamt ſeinem
Kollegen unter Proteſt das Lokal Er hatte die Meinung
daß die Ausführungen des Referenten das zuläſſige Maß
der Kritik weit überſchritten hätten Es iſt ein echt bureau
kratiſcher Begriff dieſes zuläſſige Maß der Kritik und
einem rechten Geheimrat wird es wohl gar nicht klar zu
machen ſein daß man in einer Verſammlung von
Arbeitern für dieſen Begriff kein Verſtänd
nis haben kann Da fragt man nicht nach formaler
Korrektheit ſondern man will ſeinem Herzen Luft machen
und ſeinen Gedanken Ausdruck geben in der Form die man
beherrſcht und die einem die treffendſte zu ſein ſcheint Der
Referent der den Unmut des Regierungsvertreters erregte
hat nach allen vorliegenden Berichten nichts geſagt was ein
Einſchreiten gegen ihn notwendig gemacht hätte er hat aller
dings der Regierung allerlei unangenehme Vorwürfe ge
macht aber geſetzt den Fall die Vorwürfe wären übertrieben
oder gar ſtark übertrieben geweſen ſo durfte der Regierungs
vertreter deshalb doch nicht weglaufen Denn er war doch
nicht zu dem Zwecke auf dem Kongreß erſchienen um Elogen
für die Regierung zu hören ſondern um ſich ſachlich zu orien
tieren und für ſeine amtliche Tätigkeit zu lernen Es war
alſo durchaus notwendig daß die Verſammlung ſich durch
ſeine Anweſenheit nicht abhalten ließ frei und ungeniert
über alle Beratungsgegenſtände zu ſprechen und es iſt er
freulich daß die in der Verſammlung auftretenden Redner
ſich tatſächlich durch den Vertreter der hohen Regierung nicht
im mindeſten einſchüchtern ließen

rof und Perſonalnachrichfen
Die Hochzeiksgäſte des Kaiſers

Das engliſche Königspaar kommt am 21 Mai
gegen Mittag in Berlin an Das Gefolge ſetzt ſich aus m
erſten Perſönlichkeiten des engliſchen Hofes zuſammen Den
Ehrendienſt beim König von England ſollen verſehen r
ral der Jnfanterie Generaladjutant von Löwenf n
Vizeadmiral von Kroſigk Oberſtleutnant Graf Beiſſel e
Gymnich Kommandeur des Küraſſier Regiments Graf Geßler
Nr 8 Flügeladjutant Oberſtleutnant Freiherr von Solanef
Berſtett Kommandeur der erſten Gardedragoner deren C
der König von England iſt Major Oſtertag Militärattache
London und Korvettenkapitän von Müller der MarineAtta
in London Der Königin ſind die Palaſtdame von Ha
rach und Hofmeiſter Freiherr von Wangenheim attachier

Der Ehrendienſt für den Zaren beſteht cxef
General der Jnfanterie Generaladjutant von Moltke el
des Generalſtabes der Armee v von Dambre wen
Generalleutnant Burggraf und Graf zu Dohna Schlobigt
Militärbevollmächtigter in Petersburg Oberſt Schach von vier
tenau Kommandeur des KaiſerAlexanderGardeGreng
regiments Oberſtleutnant Freiherr v Zedlitz und Leipe See
mändeur des 2 GardeDragonerregiments Kapitän i hen
t iſcherLoſſainen Marine Attache bei den Nor

eichenDie Gäſte des Kaiſers werden ſo weit als möali ig
Königlichen Schloſſe untergebracht Da aber hierzu die ichen
lichen Schlöſſer nicht ausreichen ſind Zimmer in ſämtliche
großen Hotels vom Hofmarſchallamt belegt worden und
werden wie bei der Kronprinzenhochzeit Prinz Heinr rhof
ſämtliche anderen Geſchwiſter des Kaiſers im Kaiſe gen
wohnen Das Kronprinzenpaar kommt zur wo inHochzeit der Prinzeſſin Margarete von Preußen nach
und wird bis nach der zit der Prinzeſſin Viktoria
im Berliner reren s wohnen Zwiſchen den 53
Hochzeiten reiſt der Kronprinz nach Breslau um a Jahr
tektor die Jubiläums Ausſtellung am 20 Mai in der

ſchen Zugeſtändniſſe gleichwertige Gegenleiſtungen ſicher hundert Halle zu eröffnen
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Halle a 17 Mai
gie Landtagswahl in HalleSaalkrei

aller Manöver und Fechterkunſtſtückchen der ſtreit
en von rechts hat das liberale Bürgertum unſeres

wieder die Freude einen ſchönen Sieg ver
können Die Herren Dr Keil und Delius
n Vertreter unſeres Wahlkreiſes bleiben auf
Jahre die Auserkorenen die allgemeines Ver

Fürwahr

rotz

jchnen zud Mewahrte

iterefünf wen das preußiſche Parlament ſendet
der aufs höchſte befriedigen muß

Und mit wie ſtolzen Hoffnungen war Herr Oberlehrer
feſſor Suchsland in den Kampf gezogen Wie hatte er

7r inmitten ſeiner Getreuen ſiegesſicher gebärdet wie hatte
en Mund voll genommen und jeden als nichtnational

landsfeindlich gebrandmarkt der es wagen würdeals vater
ders als konſervativ zu wählen Herr Suchsland an dem
hetanntlich ſein Temperament das Beſte iſt kam bei ſeinen

vationalen Tiraden nach und nach ſo in Schwung daß er
Kationalliberale Freiſinnige und Sozialdemokraten alle in
einen Topf warf in ſeinen Verſammlungen gab s ſchließlich
keinen Unterſchied mehr Der Freiſinn iſt der Bruder vom

Sozialdemokraten der Nationalliberale iſt der Bruder vom
Freiſinn alſo Herr Suchsland iſt in Mathematik groß

Rationalliberal Sozialdemokrat
T Und ſein Leiborgan erging ſich gleichfalls täglich in
ſolchen Harlekinaden und bewies mit anſehnlichem Aufwand
von Scharfſinn daß nur die Konſervativen dieſelben die
bei der letzten Reichstagswahl ſo manchen Wahlkreis durch
ihre Stimmen z B Nordhauſen der Sozialdemokratie zu
geſchanzt haben wirklich national ſind

Wenn Herr Suchsland mit ſeiner Unterſcheidung von
national und unnational recht hat dann ſteht s um Halle
herzlich ſchlecht dann iſt Halle ein Schandfleck im deutſchen
Vaterland Selbſt die kaiſerlichen und königlichen Beamten
unſeres Wahlkreiſes haben ſich in ihrer weitaus überwiegen
den Mehrheit als unnational gezeigt und liberal ge
wählt Einfach ſcheußlich

Die Kandidaten waren nicht ohne Geſchick ausgewählt
gerr Fabrikbeſitzer Weiſe iſt ein Jnduſtrieller der ſich per
ſönlicher Beliebtheit erfreut und Herr Geh Regierungsrat
Menzel konnte als Perſonaldezernent der Eiſenbahn und
als Inhaber von Vorſtandsämtern in hieſigen großen popu
lären Vereinen wohl darauf rechnen daß ſein Name hier
und da Werbekraft haben mußte Und doch dieſes klägliche
Reſultat Das zeigt daß die Konſervativen andauernd in
Halle keine Bedeutung haben und daß vollends der mit
einem glatten Mißerfolg zu rechnen hat der ſich unter den
Schirm des Herrn Suchsland begibt Wo der hinkommt
da um mit einem Glauchaſchen Ausdruck zu reden
ſterben die Fiſche Nicht einmal die engeren Kollegen

des Herrn Menzel die höheren Beamten der Eiſenbahn ſind
ihm in ihrer Majorität beigeſprungen die meiſten haben
liberal gewählt Auch bei den Beamten der Poſt und der
anderen Behörden war die Anterſtützung für Herrn Menzel
recht ſchwach

Und ſo darf man ſich denn über das Reſultat nicht
wundern die Konſervativen die wirklich und wahrhaftig
und einzigen Nationalen haben in Halle ſelbſt kaum 30
Wahlmänner gewonnen

Sind denn nun dieſe 30 Wahlmänner tatſächlich kon
ſervativ Werden ſie für Herrn Menzel und Herrn Weiſe
ſtimmen Ach nein unter dieſen Wahlmännern befinden
ſich noch einige gutliberale Männer z V iſt der Ehren
vorſitzende des liberalen Vereins Herr
Stadtrat Richter als konſervativer Wahlmann ge
wählt weil ſich Herr Suchsland das Temperament iſt
faktiſch das Beſte an ihm die Auſſtellung der konſervativen
Wahlmännerkandidaten herzlich leicht gemacht hat Er
oder ſein Komitee haben ohne nachzufragen einfach aus
eigener Machtvollkommenheit eine Anzahl Wähler zu kon
ſervativen Parteifreunden deſigniert werden aber nun wohl
den Schmerz erleben daß dieſe Herren ſoweit ſie gewählt
ſind bei der Entſcheidung nach ihrem Herzen für die libe
ralen Kandidaten Keil und Delius ſtimmen

Doch laſſen wir dieſe und ähnliche konſervative Streiche
jetzt beiſeite ſie waren jedenfalls das erheiternde Moment
im Wahlkampf

Freuen wir uns des Siegs Bei 976 Wahlmännern im
du Wahlkreis ſind etwa 440 liberale Wahlmänner

rn Ziel gegangen denen nur ungefähr 130 Kon
vative und 218 Sozialdemokraten gegenüberſtehen Und

etwa 42 Bezirken mit 84 Wahlmännern haben die Libe
ar noch Anteil an den Stichwahlen da ſteht zu hoffen

abſolute Mehrheit ſchon im erſten Gange bei der
gn Tenahe am 3 Juni den liberalen Kandidaten zufällt
Korr em Reſultat mögen die Zahlen im einzelnen noch

ekturen erfahren iſt nichts mehr zu ändern

die Wahl der Herren Keil und Delius iſt ſicher
Nachſtehend die Ergebniſſe aus den Wahltbezirken in
e und den größeren Orten des Saalkreiſes

Vezirk Reſt Bad Trotha 6 Bez Rezirk Reſt KramerSaalwerderſtr 1 Katſtr 7/8 4
Hall

m II Stw L u S I 2 L II 2 III etwL u S
7 Bez Reſt Lüderitz Berg

Reilſtr 47

Vez Gaſthof ur Preuß KroneTrothe b ono
I 2m à II etw 2 u e I 2 III etw

u D
DVez Reſt zum Gemsbog

eebenerſtr 53T 8 Vez Schankwirtſchaft Grafi F M Stw L u S iBlumenthal
Reilſtr 130

I 2 K II 2 III 2 SVez Reſt Saalſchloßbrauerei
9 Bez Gaſthof zum Mohreebenerſtr 13

g 2 III etw Burgſtr 72d ver I 2 K II 2 L III 2e Reſt Kühler Brunnen 10 Bez Reſt Goſenſchänke

r Talſtr 26b Burgſtr 71T 2 I 2 e 2 K II 2 L III 2 6

alle und Umgebung 11 Bez Reſt zur Wilhelmshöhe
Burgſtr 53

I 1 II 2 K III 2 S12 Bez BurgtheaterReſtaurant
Gr Goſenſtr 12

I 2 II 2 III StwL u S
13 Bez Reſt zur SonneGr Brunnenſtr 49

I 2 L II 2 III 2 S
14 Bez Reſt zum KronprinzTrlfter 23

I 2 II Stw L u SIII 2 S
15 Bez Reſt Wittig

Körnerſtr 18

I Stw S u TI 2III 2 S
16 Bez Reſt Emmer

Eichendorffſtr 19

I 2 II 2 III 2 S17 Bez Reſt Rößler
Vorkſtr 9

L 2 D II 2 K III StwS u L
18 Bez Hotel Kaiſerhof

Reilſtr 132

I 2 II 2 III 2 L19 Bez Schankwirtſchaft Thii
ringer Hof
Reilſtr 13

I 2 II Stw K u LIII 2 S
20 Bez Reſt Weißbierſalon

Bernburgerſtr 24

I 2 L II 2 L III Stw
21 Bez Café Dietze

Burgſtr 38

I 2 II 2 L III 222 Bez Hotel Kaiſer Wilhelm
Bernburgerſtr 12/13

P 2 II Stw L u KIII 2 L
23 Bez Reſt Rathmann

Blumenthalſtr 21

I 2 II 2 III 2 224 Bez Reſt Pfeiffer u Haaſe
Ludwig Wuchererſtr 76

I 2 II 2 III Stw2 u S
25 Bez Reſt Kühn

Kaiſerſtr 1
J 2 L II Stw L u KII 2 S

6 Bez Reſt Friedrichsgarten
Friedrichſtr 23

J 2 D II 2 III 2 L27 Bez Reſt zum Löwenbräu
Ludwig Wuchererſtr 72

I 2 L II 2 L2 III 2 L
28 Bez Reſt Kolbe
Ludwig Wuchererſtr 71

I 2 II 2 III Siw2 u S
29 Bez Café Kahl

Ludwig Wuchererſtr 732

J Stw L u II 2 LIII Stw L u K
30 Bez Reſt zur Roßmarkthalle

Leſſingſtr 26

I 2 S II 2 III 2 2
31 Bez Reſt Zander

Hardenbergſtr 16

I 2 II 2 III 2 L32 Bez Reſt Kaußz
Schillerſtr 22

I 2 L II Siw S uIII Stw S u L
33 Bez Reſt Balzer

Deſſauerſtr 9

I 249 II 2 III 2 L
34 Bez Reſt AktienBrauerei

Deſſauerſtr 1

I 2 II 2 L III 2 S35 Bez Reſt Bayeriſcher Hof
Friedrichſtr 52

I 2 L II 2 III StwL u S
36 Beß Reſt Pilſener Hof

ilhelmſtr 41

I 2 II 2 L III Stw

I

37 Bez Reſt zum Harzſchlößchen
Harz 49

I 2 II Siw L u KIII 2 S
38 Bez Reſt zu den 2 Türmen

Geiſtſtr 23

2,2 II 2 III 2 S
39 Bez Reſt Botaniſcher Garten

Fleiſcherſtr 25

I 2 II 2 III 2 S40 Bez Reſt Schöne
Gr Wallſtr 9

I 2 II 2 III 2 S41 Bez Reſt Pfälzer Schieh
graben

Robert Franzſtr 16

III Stw L u K
42 Bez Reſt Eckſtein

rgſtr 1

I 2 II 2 III 2 S
Gr Ufrichſtr 10

I 2 II 2 K III 2 S
44 Bez

Kl Klausſtr 16
I 2 L II 2 III 2 S

Kaulenberg 1

51 Bez Reſt zum Bürgerhaus

L u S

54 Bez Reſt renprinz Wil

56 Bez Reſt zum Parkſchlößchen

I 2 II Stw u

43 Bez Reſt Mars la Tour

Evang Vereinshaus

45 Bez Reſt Koburger Hofbrän

46 Vez Reſt Auguſtinerbräu
Mittelſtr 14/15

I 2 II 2 III 2 247 Bez Germania Hotel
Gr Steinſtr 27/28

J 2 2 II 2 III etwL u S48 Vez Käppels Hotel

Gr Steinſtr 37
I 2 2 II III 2 L49 Bez Grand Reſt Sedan

Magdeburgerſtr 23

I II 2 III 2250 Bez r Wettiner Hof
Magdeburgerſtr 5

I 2 5 II 2 L III 2 2
Forſterſtr 24

I 22 5 II 2 III 2 L
52 Vez Müllers Hotel

Krukenbergſtr 29
J 2 L II 2 L III Stw
53 Vez Reſt Dittrich

Meckelſtr 14

I 2 2 II 2 III 2 L
helm

Halberſtädterſtr 8

I 2 2 II 2 L III 2 2
55 Bez Reſt SchultheißPoſtſtr 5 x

I 2 III 2 2
Anhalterſtr 11

c

L u S
57 Vez Reſt Lehmann

Charlottenſtr 19

IA2 L II 2 III StwL u K
58 Bez Reſt zum Tannhäuſer

Röſerſtr 4

J 2 II 2 III 2 259 Bez Reſt Ratskeller
Marktplatz 2

I 2 II 2 L III 2 S
60 Bez Reſt Müller

Talamtſtr 4

I 2 L II 2 III 2 2
61 Bez Gaſthof Drei Kugeln

Mansfelderſtr 54

J 2 L II Stw S u LIII 2
62 Bez Gaſthof Grüne Tanxe

Mansfelderſtr 58

I 2 II 28 III 2 S63 Bez Reſt zum Würzburger
Bürgerbräu

Kellnerſtr 10e
I 2 9 II 2 S III 2 S

64 Bez Reſt Später
An d Baderei 1

I 252 TI 2 III 2 S
65 Vez Chriſtl Herberge

Mauerſtr 7

J 2 S II 2 III 2 S66 Bez Gaſthof Goldener Pflug
Alter Markt 27

I 2 5 II 2,2 III 2 S
67 Bez Reſt Franziskanerhalle

Kuhgaſſe 1

I 2 II 2 5 III 2 S68 Bez Reſt z Goldenen Roſe
Ranniſcheſtr 19

I 2 II 2 L III 2 S69 Bez Reſt z Goldenen Hirſch
Leipzigerſtr 63

J 2 II 2 9 III 270 Bez Reſt Kaiſer Wilhelms
halle

Neue Promenade 8

J 2 II 2 L III StwS u L
71 Bez SchlachthofsReſt

Freiimfelderſtr 42

I 2 II 2 2 III 2
72 Bez Reſt Oſtſtädter Geſell

ſchaftshaus
Büſchdorferſtr 7

I 2 II 2 L III 2 L
73 Vez Reſt Delitzſcher Hof

Landsbergerſtr 68

J 2 II 2 III 2 L74 Bez Reſt z Ruſſiſchen Hof
Delitzſcherſtr 10

I 2 L II 2 III StwL u S
75 Bez Steins Hotel

Land wehrſtr 2

I 2 I 2 L III StwL u K
76 Bez Reſt z Königsviertel

Königſtr 27

I 2 2 II 2 III 2277 Bez Reſt Brunnerts
Bellevue

Lindenſtr 78

I 2 II 2 III StwS u L
78 Reſt St Hubertusu 35I 2 K II 2 III 2 L79 Bez Reſt Blau

Steinweg 29

I 2 L II 2 III SiwL u K
80 Bez Reſt zur Eintracht

Langeſtr 31

J 2 K II 2 III 2 S81 Vez Bäcker Jnnungshaus
Glauchaerſtr 17

I Stw 2 u K II 2

84 ver Bürgerhaus

L u S

I r 2 L 2 II 2 e u es 1

v Bez Reſt Preßlers Bergdieber an 4

I 2 II 2 S III 2 S
99 Bez Reſt Thomaſiushalle

Streiberſtr 9

I 2 L II 2 III 2 L100 Bez Reſt Stadt ErfurtSüdſtr 55 i
I 2 II 2 III 2 2101 Reſt BieruaLen S rdyſtr 44

I 2 II 2 L TII eL u S
102 Bez Reſt Rauchfuß Gold

hell Bernhardyſtr 12
I 2 L II 2 2 III 2
103 Bez Reſt Askania

Thomaſiusſtr 38/39

I 2 II 2 R III etwu 6
104 e Reſt Wittenbecher

fännerhöhe 8

I 2K II 2 L III 2 S
105 Bez Reſtaurant Herack

Raffinerieſtr 15

I 2 L2 II 2 III 2 S
106 Bez Reſt Schultheiß

Merſeburgerſtr 10

82 Bez Reſt Anſpach
Glauchaerſtr 32

I 2 8 II 2 2 III 2
83 Be Reſt Bürgerkaſino

ertramſtr 27

I 2 II 2 III 2 e
eſtr 24

I 2 II 2 III 2 S85 Bez Reſt Hoffmann
Zwingerſtr 17

I 2 1I1 2 II 2 S
86 Bez Cafés Viktoria

Bertramſtr 20

I 2 II 2 III Stw
87 Bez Reſt Krauſe

Weingärten 26

I 2 II 2 III 2 S
88 Bez Reſt Bahrmann

Weingärten 33

B 2 II 2 III 2 S89 Bez Reſt Ludwigshöhe
Ludwigſtr 18

I 2 II 2 III 2 S
90 Bez Reſt KohlBöllbergerweg 55

I 2 II 2 III 2 S91 Bez Reſt Stadt ZwidauTore 21 8wi I 2 5 II 2 III 2 2
I 2 II 2 III 2 S 107 Bez Reſt z Derfflinger92 Bez Reſt Wielop Merſeburgerſtr 45

Wörmlitzerſtr 1 I 2 S II 2 III 2 S
I 2 II 2 III 2 S 108 Bez Reſt zur Hopfenblüte

93 Bez Reſt z Raſthütte Merſeburgerſtr 28
Wörmlitzerſtr 99 I 2 II 2 III 2 SI Stw L u K II 109 Bez Reſt zum GambrinusIII 5 n Merſeburgerſtr 112

94 Vez Reſt Schweizerhaus I 2 5 II 2 III 2 S
Wörmlitzerſtr 16 110 Bez Reſt zum Thüringer

I 2 II 2 III 2 Schloß Merfeburgerſtr 148
95 Bez Meyers Reſtaurant J Stw L u II Stw LBeeſenerſtr 10 f u S III 2 S
J 2 II 2 III 2 S 111 Bez Reſt zum Landhaus

Merſeburgerſtr 95

u wne 5 2 g m einS uI 2 II 2 III 2 S Mbbh97 Bez Reſt Herker 112 Bez Reſt z Trompeter
Liebenauerſtr 150 Schlößchen Mreſeburgerſir 64

I 2 II 2 III 2 L I 2 II 2 S III 2 S
Vom Lande aus dem Saalkreis werden uns

folgende Ergebniſſe gedrahtet

Oſendorf 1 Kl 2 Lib 2 Kl 2 Soz 3 Kl 2 Soz
Dölau 1 Kl 1 Lib 2 Kl 2 Lib 3 Kl 1 Soz
Wettin 1 Kl 3 Konſ 2 Kl 3 Lib 3 Kl 3 Lib
Naundorf 2 Lib 4 Konſ
Ammendorf 1 Kl 7 Lib 2 Kl 1 Konſ 3 Kl

7 Sozialdemokraten
Böllberg 1 Kl 1 Lib 2 Kl 2 Soz 3 Kl 1 Soz
Löbejün 6 Lib 4 Soz 2 Konſ
Nietleben 4 Lib 9 Soz 6 Konſ
Niemberg 1 Lib 2 Konſ
Diemitz 9 Konſ 2 Soz
Oſendorf 2 Lib 4 Soz
Eismannsdorf 1 Lib 2 Konſ
Trebnitz 1 Lib 2 Konſ

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Oeffentliche Sitzung rWahl von Deputierten für den Provinzial Städtetag
Jnſtandſetzungsarbeiten im Stadttheater
Regulierung der Beeſer ſtraße
Ausbau eines Zufahrtsweges zur Rennbahn
Landerwerb an der Mansfelder Chauſſee
Nichtverpachtung eines Geländeſtreifens
Landverpachtung am Beeſener Wege
Mittelbewilligung für Verfüllung einer Sandgrube
Entſchädigung für Aufgabe der Gasanſtalt TI

10 Mittelbewilligung für die AngeſtelltenVerſicherung
11 Aufſtellung eines zweiten Keſſels im Gaswerk I
12 Eingabe betr Erweiterung der Sonntags Verkaufszeit

Nichtöffentliche Sitzung
13 Anſtellung eines Beamten
14 desgl15 desgl
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1 Leſung
Der Stadtverordneten Vorſteher

Dr Lembſer

Der Zregenzuchtverband in der Provinz Sachſen

hielt geſtern ſeine ordentliche Jahresverſammlung ab Sie fand
m Landwirtſchaftskammergebäude unter Vorſitz des Herrn Guts
beſitzers Schulze Diesdorf ſtatt Die nach dem Turnus ausſcheiden
den Vorſtandsmitglieder die Herren Weitmann und Nikolai
wurden wiedergewählt Der Vorſitzende Herr SchulzeDiesdorf
iſt bereits vom Vorſtand worden Dem Jahres
bericht iſt folgendes zu entnehmen

Jm verfloſſenen Berichtsjahre waren angeſchloſſen 31 Zuchtbok

genoſſenſchaften mit insgeſamt 2217 Mitgliedern und 1468 einge
tragenen Tieren Ende des Berichtsjahres dagegen 2159 Mit
glieder mit 1721 eingetragenen Tieren Das Probemelken der
Ziegen wurde in 10 Genoſſenſchaften vorgenommen Es wurde
Tag für Tag genau Buch und Kontrolle geführ dabei hat ſich
ergelen daß die tägliche Milchproduktion zwiſchen 1,84 und 360
Liter pro Ziege ſchwankte Es gab eine Anzahl Tiere die über
1000 Liter pro Jahr lieferten ein günſtiges Ergebnis da auch
nur durch reine Zucht zu erzielen iſt Jnzucht darf auf keinen
Fall getrieben werden Auf eine Bockhaltung mit
zeugnis muß Wert gelegt werden Unreellitäten im uf
ſeien ſoſort dem Vorſtand zu melden Die Unterſuchungen wegen
des Nährwertes der Ziegenmilch ſeien noch im Gange Die Deutſche
Landwirtſchaftsgeſellſchaft wende der Ziegenzucht volle Beachtung
zu und werde die Sache auch finanziell unterſtützen Es haden
ſich die Zuchtbochgenoſſenſchaften zu ZJiegentück Dernburg a H
Atgendorf Wahringen Varleben Haſſel Ellrich und Langenſtein
mit einer größeren Zahl von Mitgliedern und Tieren in den
Verband gemeldet Sie wurden mit 2 Einzelzüchtern aufge
nommen Die Zuchtgenoſſenſchaft Crottorf hat ſich ebenfalls ge
meldet die Aufnahme kann aber erſt ſpäter erfolgen Der Verein
Almerode hat ſeinen Austritt erklärt Wegen der Beſetzung der
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Zuchtinſpektorſtelle Kt noch kein Entſcheid getroffen worden ſeiSache i dann werde manche Unſtimmigkeit auf

Wehrkraftverein

Die Abteilung Lützen benutzte die Feiertage zu einem
Geſuch hiſtoriſch denkwürdiger Stätten 70 Mann ſtark rückte die
Jungmannſchaft am Pfingſtſonntag gegen 2 Uhr mit klingendem
Spiel und fröhlichem Geſang in der Richtung Merſeburg aus
Rach 4ſtündigem Marſch wurde in einer Kiesgrube vor Kriegsdorf
halt gemacht Bald loderten luſtige Biwakfeuer empor und lockten
die Dorfbewohner in Scharen herbei Nach dem Abkochen wurde
auf dem Kornboden des alten Schloſſes den Herr Amtmann Otto
zur Verfügung ſtellte Maſſenquartier bezogen Nachdem die
Unteroffiziere vom Dienſt und die Wachen beſtimmt waren legte
ſich um 10 Uhr alles zur Ruhe Am nächſten Morgen wurde um
5 Uhr zum Wecken angetreten Mit Trommelwirbel ging es
rund durchs Dorf Bei dem Juckoffſchen v Wedell Denk
mal wurde in kurzen Worten des jungen Helden gedacht der
vor Weſel zuſammen mit 10 anderen Schillſchen Offizieren mit
einem Hoch auf ſeinen König 1809 den Tod fürs Vaterland ſtarb
Vom Denkmal ging es zurück zum Schloß wo Herr Amtmann Otto
für Kaffee und Frühſtück ſorgte Mit donnerndem Hoch nahm die
Abteilung Abſchied vom Schloß und marſchierte um 6 Uhr weiter
nach Lützen

Nach Beſichtigung der Guſtav Adolf Kapelle und kurzem Ge
denken der Bedeutung des heldenhaften Schwedenkönigs für unſer
deutſches Vaterland rückte die Jungmannſchaft mit Spiel in die
Stadt ein Vor dem Rathauſe brachte die Abteilung der Stadt
deren Namen ſie trägt durch einen ſchneidigen Parademarſch und
ein kräftiges Hurra ihre Huldigung Zu Mittag waren die
Jungmannſchaften Gäſte des Herrn Rittergutsbeſitzers Fritſche in
Meuchen der ſie vortrefflich bewirtete Die Abteilung dankte
ihrem Wirt mit einem dreifachen Hoch auf ihn und ſein Haus

Um 2 Uhr verließ die Mannſchaft dann mit klingendem Spiel
den Gutshof und erreichte in Großgörſchen das Endziel ihres
Ausfluges Nachdem bei dem neuenthüllten Juckoffſchen Denkmal
der Helden vom 2 Mai 1813 vor allem des edlen Scharnhorſts ge
dacht worden der noch mit der Todeswunde in der Bruſt für ſein
Vaterland warb ging es über Röcken dem Geburtsort Friedrich
Nietzſches nach Corbetha und von hier per Bahn zurück nach Halle

Wie immer ſo gewannen ſich auch auf dieſem Ausfluge die friſchen
begeiſterten Jungens durch ihr ſtraffes militäriſches Auftreten
aller Herzen

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
abend 8 Uhr findet ein muſikaliſcher Abend ſtatt Herr ſtud muſ
Reichert T Leipzig wird einen Vortrag halten über das Thema

iker Jeder junge Mann iſt ei den Dr S Melodiker J jung n iſt eingeladen Der
c

Aus dem Leserkreise
nis unter dieſer Ueberſchrift über

die Re on keinerlei Verantwortungzfüe F7 Da a n de e h des 2 Jepes

Radfahrerwege in der Heide
Son dem Wettergotte begünſtigt ging das Pfingftfeſt an uns

vorüber Jung und alt flog aus um in der Pfingſtnatur die
Freude des Herzens zu mehren Schuſters Rappen Eiſenbahn
Kutſchen Autos Fahrräder alles wurde in Anſpruch genommen
Unſere ſchöne Heide war wie immer das Ziel mancher Wander
luſtiger Schöne Wege durch dieſen immer mehr zum
Stadtparke werdenden Walde auch Radfahrwege Jedoch für die
Radfahrer iſt es kein Genuß dieſe Wege zu befahren Wie ein
Magnet ziehen ſie das wandernde Publikum an und der Radfahrer
hat ſeine Not zwiſchen den meiſt noch fluchenden Stadtkindern
Halles hindurchzukommen Jn der Heide gibt es viele wunder
volle Wege für Fußgänger aber nur einen ſich allerdings mehr
fach abzweigenden Weg für Radler Die Fußgängerwege ſind
dem Radfahrer bei 420 Mark Strafe verboten Wer Schlüſſe ziehen
kann wird erkennen daß die Wege für Radfahrer wie es in
anderen großen Städten der Fall iſt ſchon der Gefahr wegen erſt

recht für Fußgänger verboten ſein müßten Aus der Verſchieden
heit zwiſchen Reiter Radfahrer und Fußgänger ergibt ſich ohne
weiteres die Differenzierung der von dieſen benutzten Wege Der
rührige Heideverein hat Reit Radfahrwege und ſolche für Fuß
gänger ſchaffen laſſen und das wandernde Publikum hat die
Pflicht dieſe Anordnung aufrecht zu erhalten

All Heil R v H

Provinzidl Nachrichten
Das dritte Bataillon des IJnf Regks 153

Altenburg 16 Mai Das für das hieſige 153 InfanterieRegiment neu zu bildende dritte Wenehitſe um d
legung nach Altenburg ſich die Stadt und auch der Herzog
von Sachſen Altenburg eifrig bemühten hat nunmehr ſeinen
Standort endgültig in Eilenburg erhalten

Werſeburg 16 Mai Unfall Jn der hieſige2 nBuntpapierfabrik von S Heilmann verunglückte le
mittag der 15 jährige Arbeiter Körner dadurch daß er
entgegen dem Verbot die Tür zum Fahrſtuhl öffnete Jn
r Augenblick kam der Fahrſtuhl hernieder traf den

auf den Kopf und warf ihn in den Schacht hinab wo er
mit ſchwerem Schädelbruch und inneren Verletzungen liegen
r Pereits nach einer halben Stunde trat bei demſelben

Weißenfels 16 Mai PerſonalnachrichtenInfolge Regelung des ſtädtiſchen Rechnungs T Saſſe
weſens ſind folgende Beförderungen eingetreten Kalkulator
Schröder zum Vorſteher des Rechnungsprüfungsamtes Stadt
hauptkaſſenkontrolleur Stöckel zum Magfſſtratsſekretär und
Vorſteher des Rechnungsamtes Steuerkaſſenkontrolleur Glocke
Stadthauptkaſſenbuchhalter Gierke Regiſtrator Oertel zu

Magiſtratsſekretären BureauAſſiſtent Werner Betriebstaſſe
zum Kafſierer und Bureau Aſſiſtent Reinitz zum Buchhalter

Hohenmölſen 16 Mai Jubil ä u Heute feierteSuperintendent Mertens hier ſein 25 jähriges Zbitäug als
Pfarrer Die letzten neun Jahre ſeiner ſegensreichen Tätig
keit waren der Parochie Hohenmölſen gewidmet in welcher er
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ſich ſeiner aufrichtigen vornehmen Charaktereigen
ſchaft üte und Opferwilligkeit allgemeiner Wert
ſchätzung erfreut Als Kanzelredner genießt der Jubilar auch
weit über die Grenzen der Ephorie hinaus einen guten RuJhm wurden viele Aufmerkſamkeiten zuteil t

16 Mai Großfeuer auf einemt Delitzſch
ittergut Das Rittergut Schloß Löbnitz Pächter Hein l

rich Bauermeiſter wurde geſtern J ä von einem ver
heerenden Feuer heimgeſucht Das Feuer brach nachmittags
gegen 3 Uhr aus und verbreitete ſich mit raſender Geſchwin
digkait über einen großen Gebäudekomplex Der größte Teil
des Gutes iſt dem Feuer zum Opfer gefallen Ueber 200
Meter Stall und Scheunengebäude mit großen Getreide
Stroh und Heuvorräten wurden vernichtet Die Herrſchafts
und anderen Wohngebäude blieben verſchont Zahlreiche
Spritzen aus der näheren und weiteren Umgebung waren
auf der Brandſtätte und es gelang ſchließlich ein weiteres Um
ſichgreifen des Feuers zu verhindern Auch die Feuerwehr
Delitzſch war um Hilfe erſucht worden und rückte mit einem
Löſchzug aus Der angerichtete Schaden wird auf 100 000 Mk
eſchätzt Das Vieh konnte in Sicherheit gebracht werdenSie Entſtehungsurſache des Feuers iſt unbekann

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Verſtimmung des Kaiſers über die Jubilänms

Ausſtellung

in Berlin beſteht wie wir hören tatſächlich und der Kaiſer
hat ſich ſehr herb dagegen ausgeſprochen daß man ihn mit
einer Ausſtellung zu feiern glaube die Kunſtrichtungen einen
ſo breiten Raum einräume für die ihm das Organ fehle

Es konnte wohl nicht ausbleiben daß in dieſem Zu
ſammenhang auch die ja immer noch nicht geklärte Affäre
Anton von Werners zur Sprache gekommen iſt von
der der Kaiſer ſchließlich auch Kenntnis erhalten mußte
Herr von Werner brauche ſich ſo ſoll der Kaiſer nach recht
glaubwürdigen Quellen geſagt haben nicht mehr gekränkt
zu fühlen daß in dieſer Ausſtellung kein Platz für mehr
als eins ſeiner Werke geweſen ſei

Hochſchulnachrichten
Der Religionsprofeſſor am VII Staatsgymnaſium in Lem

berg Dr theol Franz Liſowski erhielt an der dortigen Uni
verſität die venia legendi für ſpezielle und ſpekulative Dogmattk

Der bekannte Phyſtker und Meteorologe an der Berliner Land
wirtſchaftlichen Hochſchule deren Rektor er mehrere Jahre war
Geheimrat Profeſſor Dr Richard Börnſtein der Herausgeber
der Phyſibaliſchchemiſchen Tabellen iſt am Mittwoch 62 Jahre
alt einem Herzſchlag erlegen Außer einer großen Anzahl von
Abhandlungen in den verſchiedenſten Fachzeitſchriften verfaßte
er Einfluß des Lichtes auf den elektriſchen Widerſtand von
Metallen 1877 Regen oder Sonnenſchein Leitfaden der
Wetterkunde 1882 Phyſikaliſchchemiſche Tabellen 1883
Die lokale Wetterprognoſe 1884 Luftelektrizität in Wiſſen

ſchaftliche Luftfahrten von R Aßmann und A Berſon 1900
Leitfaden der Wetterkunde 1901 Wetterkunde und Landwirt

ſchaft 1901 Schulwetterkarten 1902 Zur Erinnerung an
Hans v Sigsfeld 1902 Außerdem gab er 1892 bis 16899 die
Fortſchritte der Phyſik heraus

Theater und Mmuſſk

BühnenchronikK
Wie aus Hamburg mitgeteilt wird hat die dortige Geſell

ſchaft der Opernfreunde aus dem Nachlaß von Hermann
Zum pe deſſen dreiaktige Operette Das Geſpenſt von Horodin
erworben und wird das Werk noch in dieſem Jahre in Hamburg
zur Uraufführung bringen

Frank Wedekinds Frühlingserwachen wurde
jüngſt in Schweden zum erſten Male aufgeführt und zwar ging
das Stück im Theater zu Malmö in Szene Die ſchwediſche
Kritik äußert ſich über Wedekind und ſein Werk recht zurückhaltend
Das Stück iſt im Jahre 1891 mitten in der Blütezeit des Natu

ralismus verfaßt worden ſchreibt eine der angeſehendſten Stock
holmer Zeitungen Derſelbe Kritiker meint daß der Ernſt Wede
kinds oft grotesk und pathetiſch und daß ſeine Satire oft weinerlich
werde Sein Realismus entſpreche jener Wirklichkeit wie ſie in
den Lokalnotizen der Tageszeitungen zu finden ſei Die künſtle
riſche Durcharbeitung des Sujets fehlt nach dem Urteil des über
kritiſchen Schweden faſt ganz Wedekind ſei niemals imſtande
aus dem Stoffe ſeines Stückes ein wirkliches Drama zu machen

Der Neubau eines Stadttheaters in Krefeld iſt von der
Stadtverordnetenverſammlung dicſer rheiniſchen Jnduſtrieſtadt be
ſchloſſen worden Jetzt iſt ein Wettbewerb zur Erlangung ge
eigneter Entwürfe ausgeſchrieben worden Zur Teilnahme daran
werden die Architekten Prof M Düller Dresden Prof M Litt
mann München Reg Baumeiſter Karl Moritz Köln a Rh und
Stadtbaurat H Seeling Charlottenburg gegen eine beſondere
Entſchädigung von je 3000 Mark aufgefordert werden Die Bau
koſten des Hauſes das 1200 Sitzplätze enthalten ſoll und deſſen Er
öffnung für den Herbſt 1915 geplant iſt ſind auf 1600 000 Mark
veranſchlagt

Preisausſchreiben für eine Berliner Poſſe Die Leitung
der Vereinigten Berliner Volksbühnen Direktion Hans
Ritter erläßt gemeinſam mit der Bühnenabteilung des
Verlages Oeſterheld u Co Berlin W 15 ein Preisaus
ſchreiben zur Erlangung einer modernen Berliner Poſſe Für
das beſte abendfüllende und bühnenfähige Werk iſt ein Preis
ron 1000 Mark ausgeſetzt Das preisgekrönte Werk wird
von der Direktion zur Aufführung als eine der erſten Novi
täten der Saiſon 1913/14 zu den üblichen Tantiemenſätzen
erworben Der Tauſendmarkpreis wird hierbei aber nicht
in Anrechnung gebracht Der Verlag Oeſterheld u Co
übernimmt gleichzeitig den Vertrieb des prämiierten Stückes
für die Bühnen Die Einlieferung der Manuſkripte hat
ſpäteſtens bis zum 15 Juli dieſes Jahres an den Verlag
Oeſterheld und Co zu erfolgen Das Preisrichteramt haben
liebenswürdigſt übernommen die Herren Hans Hyan Erich
Oeſterheld Hans Ritter Walter Turczynski Die
näheren Bedingungen ſind koſtenlos vom Verlage Oeſterheld
u Co Berlin W 15 zu erhalten

X vvuuu hRedaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth

Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

nefif en Regierung haben ſich in Eroia der Geburtsſ

hetete Depeſchen
Oas Wahlergehnis um 11 Uhr natt

W Berlin 16 Mai Telegramm Bis 11 u
nachts lagen die Ergebniſſe aus 204 Wahlkreiſen vor hr

wählt ſind Ge117 Konſervative
34 Freikonſervative

42 Nationalliberale18 Volkspartei
85 Zentrum
4 Polen
2 Dänen
7 Sozialdemokraten

18 Stichwahlen woran beteiligt ſind 8 Konſervati
12 Nationalliberale 4 Volkspartei 5 Swiat
demokraten 3 Freikonſervative je 1 Zentrum Handwerker
bund Pole Deutſch Sozialer werden erforderlich

3 Königsberg 3 Wahl von Pachnicke Vp KaVp und Krauſe z geſichert nbew
51 Potsdam 11 Hue Sd gewählt143 leswig 3 Stichwahl zwiſchen Rationalkiberalen

und Volkspartei
175 Stichwahl zwiſchen dem Nationalliberalen und dem

Freikonſervativen
192 Aurich 1 Wiederwahl Fürbringers NI geſichert
239 Wiesbaden 10 Stichwahl zwiſchen Nationallibe

ralen und Zentrum
255 Düſſeldorf 10 Wiederwahl Königs geſichert

Gewinn und Verlnſtkonto

Konſervative 7 7
Freikonſervative 1 4
Nationalliberale 7 3
Zentrum 4 1 3
Volkspartei 4Sozialdemokraten 1 Hue
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Unter den Gewählten befinden ſich u von der Fort
ſchrittlichen Volkspartei Dr Wiemer Dr Pachnicke
Rektor Kopſch Roſenow von den Rationalliberalen
Schiffer der Erfurter Juſtizrat Ludewig der Wiesbadener
Fabrikant Bartling Fürbringer Krauſe von den Konſer
vativen Dr Arendt v Zedlitz v Schenckendorf von den
Sozi Leinert Borchert Hirſch Hus vom Zentrum Trim
born Marx

Firflite Hochzeitsgäſe in Berlin

Berlin 16 Mai
Anläßlich der Vermählung der Prinzeſſin Viktoria

Margarethe mit dem Prinzen von Reuß ſind um 4 Uhr 40
Minuten der Großherzog und die Großherzogin von Sachſenmit Gefolge hier eingetroffen Zum Empfang waren Prinz

und Prinzeſſin Friedrich Leopold am Bahnhof erſchienen
Sie geleiteten die Gäſte nach dem Königlichen Schloſſe wo
ſie in der mecklenburgiſchen Wohnung Quartier nahmen
Ferner ſind hier eingetroffen Prinzeſſin Heinrich XVIII von
Reuß die Herzogin von Mecklenburg Fürſt Stolberg Wer
nigerode der Herzog und die Herzogin von Schleswig Hol
ſtein der Herzog und die Herzogin von Anhalt ſowie Prinz
Heinrich LXXVI von Reuß Abends findet beim Prinzen
und der Prinzeſſin Friedrich Leopold im Schloſſe zu Glienicke
Familientafel ſtatt

Die Kommandantur von Stuttgart wird aufgehoben
Stuttgart 16 Mai

Die Stuttgarter Zeitung teilt eine königliche Ver
ordnung mit nach der die Stelle des Kommandanten von
Stuttgart in Wegfall kommt Die künftige Wahrnehmung
der Geſchäfte des Kommandanten bleibt weiterer Verfügung
vorbehalten

dw

Vom Prinz HeinrichFlug
Straßburg 16 Mai

Prinz Heinrich iſt von Pforzheim kommend im Auto
mobil um 1 Uhr 35 Min mittags hier eingetroffen und beim
Grafen Wedel abgeſtiegen wo er zwei Tage wohnen wird
Die Abreiſe erfolgt am Sonntag früh Von den ſieben bis
her nicht eingetroffenen Fliegern ſind aus dem Flug aus
geſchieden Leutnant Koch der ſich in Karlsruhe befindet
Leutnant Ehrhardt der in Enz Weihingen ſein Flugzeug
abmontiert hat Oberleutnant Täufert der in Pforzheim
ſein Flugzeug abmontiert hat Die Leutnants Schulz Pretzell und Bitten befinden ſich noch in Pforzheim und haben
den Weiterflug nach Straßburg auf heute abend verſchoben

Unglück auf der Genter Weltausſtellung
Brüſſel 16 Mai

Jm Vergnügungspark der Weltausſtellung in Gent ſind
geſtern nacht zwei Wagen einer Gebirgsbahn 30 Meter hoch
abgeſtürzt Eine Perſon wurde getötet 5 ſchwer verletzt

Der Adamaſtor wieder flott
Hongkong 16 Mai

Der am 12 Mai aufgelaufene portugieſiſche rer
Adamaſtor iſt wieder flott und wird vorläufig ins D

gebracht

Das neue Albanien
Durazzo 16 Mai Agencia Stefani

Die vorläufig eingeſetzten Behörden der neuen alte

Skanderbegs verſammelt wo ſie die albaniſche Sag hib
ten Nach Durazzo haben ſich aus Tirana eine Reihe T

rivatleuten geflüchtet um ſich ab
Leiſtung der von Eſſad Paſcha auferlegten bedeutenden
z zu entziehen Truppentransportdampfer wer r
aldigſt erwartet ar denen die noch mit ihren Waffen r

ſeurz weilenden türkiſchen Soldaten eingeſchifft werde
o

Kaufleuten und reichen

Wir
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